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Freitag, 28. November. Nach der Sitzung Generaldirektor Beck, neu ernannt,
Münchner Neueste Nachrichten. Bisher bei Manz. Sein Vater hätte keine
Zeitung so gehaßt wie die Neusten Nachrichten und nun sei er Director. Er
habe geschäftlich schon manches getan, von den 2500 Angestellten könnten
gut ein paar Hundert eingespart werden, aber jetzt am Anfang könne er nicht
ausstellen. Ökonomie rat Heim wollte ihn vorstellen, blieb aber aus.

Nachmittags bei Guthirten. Die beiden Mütter im Krankenzimmer besucht -
dort herrscht überhaupt Grippe. Außer Assistenz spreche ich noch Elisabeth
Mayer, glückstrahlend, seit einigen Wochen hier.
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